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Amtlicher Teil

Zuschüsse für denkmalpflegerische 
Maßnahmen beantragen - Antragsabgabe für 
Bezuschussung 2024 ist der 31. Oktober 2023 
Die Stadt Schiltach stellt sich der wichtigen Aufgabe das 
vorhandene und von vielen geschätzte Stadtbild in seiner 
Einheitlichkeit und Maßstäblichkeit zu erhalten. 

Der Beschluss des Gemeinderats, die historisch bedeu-
tende Altstadt unter Denkmalschutz zu stellen, war daher 
schon früh ein wesentlicher Schritt das gesteckte Ziel zu 
erreichen. Bereits 1978 wurden örtliche Bauvorschriften 
für den denkmalgeschützten Altstadtbereich von Schil-
tach erlassen und auch immer wieder aktualisiert. Mit 
diesen Vorgaben soll das schöne und weithin bekannte 
Schiltacher Stadtbild unter besonderen Schutz gestellt 
werden. 

Alle nachteiligen Veränderungen oder Beeinträchtigungen 
der Altstadt müssen verhindert werden. Die Gefahr besteht 
ansonsten, dass das wertvolle Stadtbild durch unbedachte 
Einzelmaßnahmen bei Erneuerungen, Um- und Ausbauten 
der Gebäude gestört und dadurch im Laufe der Jahre 
zerstört wird. 

Es lässt sich allerdings nicht vermeiden, dass sich mit 
Erlass und Umsetzung dieser örtlichen Bauvorschriften 
für manche Eigentümer Einschränkungen und auch Mehr-
aufwendungen ergeben können.  
Deshalb gibt es für bestimmte Maßnahmen im Geltungs-
bereich dieser Satzung eine Förderung durch die Kommune, 
um die Kosten für die Eigentümer abzufedern. Gegebe-
nenfalls kann für die Restkosten auch noch eine steuer-
liche Abschreibungsmöglichkeit genutzt werden. 
Insbesondere Erhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an 
Fachwerkgebäuden, der Einbau von zweiflügligen Holz-
sprossenfenstern sowie die Reparatur oder das Anbringen 
von Holzklappläden sind zuschussfähige Maßnahmen. 

Der Zuschuss muss vom Gebäudeeigentümer schriftlich 
unter Beifügung von mindestens zwei Kostenvoran-
schlägen oder Angeboten beantragt werden. Die 
Maßnahmen müssen den Bestimmungen der örtlichen 
Bauvorschriften entsprechen und mit der Denkmalschutz-
behörde abgestimmt sein. 

Ihr Ansprechpartner für den Denkmalschutz bei der Stadt-
verwaltung Schiltach ist Frau Gudrun Fahrner, Marktplatz 
6, Zimmer 14, Tel. 58-17, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.
de. Sie hilft Ihnen gerne weiter und ist hier auch Kontakt-
person zur Abstimmung mit der Unteren Denkmalschutz-
behörde. 
  
Anträge für Maßnahmen, die im Jahre 2024 bezuschusst 
werden sollen, sind bis spätestens 31. Oktober 2023  bei der 
Stadtverwaltung Schiltach  einzureichen. 
  
Auf den Zuschuss besteht kein Rechtsanspruch. Er wird 
nach den finanziellen Möglichkeiten im Rahmen der im 
jeweiligen Haushaltsplan zur Verfügung stehenden Mittel 
bewilligt. 

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung in Schiltach 

Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
findet am Montag, 07.08.2023 ab 8.30 Uhr statt. Der 
Sprechtag wird vom Versichertenberater der DRV Herr 
Ludwig Wagner aus Villingendorf durchgeführt. Er berät 
die Versicherten in allen Fragen der Rentenversicherung. 
Mitzubringen sind sämtliche Rentenversicherungsunter-
lagen sowie Stammbücher, Gesellenbriefe und Lehrzeug-
nisse. Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. knapp zu halten 
bitten wir um telefonische Anmeldung bei der Stadtver-
waltung Schiltach (Tel. 58-25). Der Sprechtag findet im 
Sitzungssaal des Rathauses Lehengericht, Hauptstraße 5 
in Schiltach statt. 

Fremd si kannsch überall – dehem (si) aber au.
Alemannisch gschwätzt und gsunge

Ein Abend mit Ulrike Derndinger und Heinz Siebold

FFrreeiittaagg,, 44.. AAuugguusstt
1199..3300 UUhhrr
SSttaaddttggaarrtteenn

EEiinnttrriitttt ffrreeii!!

BBeewwiirrttuunngg
eevvaanngg.. GGeemmeeiinnddee

Kultur
im Stadtgarten

Kultur im Stadtgarten 
Auftaktveranstaltung am 4. August um 19.30 Uhr 
Auch 2023 heißt es in Schiltach wieder an jedem Freitaga-
bend „Kultur im Stadtgarten“. Den Auftakt machen am 4. 
August die Künstler in Wort und Musik Ulrike Derndinger 
und Heinz Siebold aus Lahr. Sie stellen die kleinen und 
großen Fragen unserer Zeit: Was ist daheim, wo ist die 

 Stadt Schiltach



3

Fremde? Gerade in Zeiten allgemeiner Verunsicherung ist 
die Heimat wichtiger denn je. Die eigene Sprache gibt 
hierbei Halt und Mut. Die Künstler sprechen und singen in 
Alemannisch vo do un dert. 
  
Stadtgarten, oberhalb der evangelischen Kirche
Freitag, 4.8.2023, 19.30 Uhr
Eintritt frei! 
  
Mit kühlen Getränken bewirtet die Evangelische Kirchen-
gemeinde
Bei schlechtem Wetter im Martin-Luther-Haus 

Schließung Stadtarchiv 
Das Stadtarchiv Schiltach muss vom 31.7.-11.8. geschlossen 
bleiben. 

Geschenk an das Museum 
Derzeit in der Dankeschön-Vitrine im Museum am Markt 
zu sehen: Selbstgemachte, historische Puppenstubenaus-
stattung. Ein Geschenk an das Museum von Ehepaar 
Wolber aus der Hoffeldstraße. Ein herzliches Dankeschön 
für diesen großen Gewinn für unsere Museumssammlung. 

Straßenbauarbeiten rund um den neuen 
„Klaus-Grohe-Kindergarten“ 

Nachdem die Straßenbauarbeiten im Bereich zwischen der 
Einmündung Hohensteinstraße bis hin zur Trafostation 
beim Gebäude Bachstraße 4 in Schiltach abgeschlossen 
sind, geht´s nun seit einigen Tagen in der Bachstraße weiter. 
Von Höhe des Hauses Bachstraße 7 in Schiltach sind die 
Pflasterarbeiten in Richtung Hauptstraße bereits voll im 
Gange. 
All das muss genau bewerkstelligt und koordiniert werden, 
da ja im Innern des neuen „Klaus-Grohe-Kindergarten“ 
noch viele Handwerker tätig sind, um den Innenausbau 
fortzuführen. 
Dazu müssen viele Handwerkerfahrzeuge vor Ort sein. 
Hinzu kommen immer wieder verschiedene Anlieferungen 
von Baumaterialien, die in diesem engen Bereich rund um 
das Bauobjekt Bachstraße 4 eine teilweise große Heraus-
forderung darstellen. 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, 
der jeden Donnerstag ab 08:00 Uhr in der 
Gerbergasse abgehalten wird. 
  
  
Heute ist der letzte Wochenmarkt vor der Sommerpause! 
  
Der nächste Markt ist dann wieder am 24. August. 
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Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr: 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger- und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 07. 
August 2023, bei achtwöchiger Abholung ist 
sie erst am   Montag, 18. September 2023. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 
11. August 2023 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 28. Juli 2023 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 04. August 2023 
abgeholt. 

Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis 15. November 2023 kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
  
Während der Sommerferien ist der Jugendtreff geschlossen! 
  

2023

Es gibt noch freie Plätze im Sommerferienprogramm 
  
Die Plätze für das Sommerferienprogramm sind vergeben, 
und die Kinder haben mittlerweile alle ihre Teilnehmeraus-
weise erhalten. 
Bei einigen Angeboten gibt es noch freie Plätze, zu denen 
man sich gerne noch anmelden kann. 
Die freien Plätze sind tagesaktuell über den Link zum 
Ferienprogramm auf www.schiltach.de oder direkt über 
www.stadt-schiltach.ferienprogramm-online.de  zu finden. 

Wir- Wertstätten der Demokratie 
  
Fotowettbewerb für junge Menschen 
Unter dem Motto „Freiheit-Auslösen“ veranstaltet die 
Stadtjugendpflege Oberndorf a. N. einen landkreisweiten 
Fotowettbewerb. Der Fotowettbewerb ist Teil eines land-
kreisweiten Verbundprojekts der kommunalen Jugendrefe-
rate und der Verbandlichen Jugendarbeit im Landkreis 
Rottweil. Unter dem Motto „WIR – Wertstätten der Demo-
kratie“ beschäftigen sich acht Jugendprojekte bis Oktober 
2023 mit dem Thema demokratische Werte. Am 13. Oktober 
wird es im Central Kino in Rottweil eine Abschlussveran-
staltung und Vorstellung aller Projekte geben. 
Demokratie als Lebensform 
„Demokratie lässt sich natürlich nicht allein nur auf die 
Regierungsform reduzieren“, so Christiane Bondzio von der 
Stadtjugendpflege und weiter, „sie ist auch eine Lebens-
form, in unserem Zusammenleben schwingen überall Werte 
mit, ohne, dass es uns ständig auffällt“. Einen sehr hohen 
Stellenwert in unserer Gesellschaft hat der Wert der Frei-
heit. Und genau darum dreht sich der Fotowettbewerb. 
Hier können sich Jugendliche und junge Erwachsene 
zwischen 14 und 23 Jahren kreativ mit dem Wert Freiheit 
beschäftigen. Bis zum 31. August können auf der unten 
angegebenen Homepage Fotos eingereicht werden. Es gibt 
zwei Altersklassen. Einmal für 14 – 17 jährige und einmal 
für 18 – 23 jährige. Es können Einzelpersonen und auch 
Gruppen sowie Schulklassen ab Klasse 8 teilnehmen. 
  
Die Jury 
Alle eingereichten Fotos werden von einer prominent 
besetzten Jury gesichtet. Die Jury besteht aus fünf Personen 
und werden im Zeitraum vom 01. September bis zum 17. 
September die eingeschickten Fotos nach den ausge-
wählten Kriterien: Idee, Kreativität und Geschichte 
bewerten. Auch warten attraktive Preise für die drei Erst-
platzierten in der jeweiligen Kategorie im Gesamtwert von 
1.200 Euro. 
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Die Jurymitglieder sind: Dr. Christian Ruf, Oberbürger-
meister der Stadt Rottweil, Verenas Boos, seit 2020 Leiterin 
der Jugendkunstschule Kreisel, Marie Hak, Inhaberin 
studio hak, Hans-Joachim Ahner, ehemaliger Leiter des 
Amtes für Bildung und Sport in Oberndorf und Moriz 
Zatko, Fotograf in Ausbildung bei Photodesign Graner. 
Also, knips dich frei! Hier geht es zur Homepage: https://
freiheit-ausloesen.de/ 
oder über den QR-Code 

Offene Seniorenarbeit
Halbtagesfahrt in den Südschwarzwald 

Am Mittwoch, 23. August findet die nächste Fahrt der 
Offenen Seniorenarbeit statt. 
  
Fahrt über Haslach, Elzach, Gutach im Breisgau ins 
Simonswälder Tal. Wir besuchen dort die Historische 
Ölmühle (erbaut 1712) die vom Brauchtumsverein Simons-
wälder Tal betreut und betrieben wird. Wir bekommen 
dort Kaffee und Kuchen serviert und erhalten eine 
Führung. 
  
Danach geht die Fahrt weiter über Gütenbach, Furt-
wangen, Schönwald nach Schonach zum Abendessen im 
Landhotel „Rebstock“. 
Das Landhotel Rebstock bietet ein Buffet mit Geschnet-
zeltem, Schnitzel, Fisch, Beilagen und Soße zum Preis von 
17,50 € pro Person an. Eine Wahlmöglichkeit gibt es 
aufgrund Personalmangel leider nicht. 
  
Es gelten folgende Abfahrtszeiten: 
Hoffeld  12.20 Uhr 
Kath. Kirche 12.22 Uhr 
Häberlesbrücke 12.24 Uhr 
Bahnhof  12.30 Uhr 
Vor Heubach 12.32 Uhr 
  
Weitere Haltestellen auf Anfrage! 
  
Die Fahrt inklusive Eintritt, Kaffee und Kuchen in der 
Ölmühle kostet 10,-- € 
Anmeldungen ab Montag, 31.07., 9.00 Uhr, im Rathaus, 
Marktplatz 6, Bürger-Info, Tel. 58-0 oder 58-18. 

Tourist Info

Öffnungszeiten 
  
Montag bis Freitag: 9:00 – 12: 00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 - 12:00 Uhr 
  
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
täglich 11:00-17:00 Uhr 

Schüttesägemuseum 
täglich 11:00-17:00 Uhr 
  
  
Apothekenmuseum 
Dienstag bis Sonntag von 10:30-12:00 Uhr und 14:30-16:30 
Uhr 

Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Samstag von 11:00 – 16:00 Uhr 
  
  
Donnerstag, 27. Juli, 20:00 Uhr 
IG Orgel und Kirchenmusik  
Orgel meets Star Wars 
Ev. Stadtkirche 
  
Freitag, 28. Juli, 15:00 Uhr 
Stadt Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
Ab Schüttesägemuseum, Hauptstraße 1 
  
Freitag, 28. Juli, 17:00 Uhr 
Touristinfo und Monika Wurft 
Schiltach Na(h)t(o)ur 
Ab Marktplatz 
  
Mittwoch, 02. August, 16:15 Uhr 
Stadt Schiltach, Hansgrohe SE, Vega Grieshaber KG, 
Grieshaber GmbH & Co. KG 
Qigong im Stadtgarten 
Stadtgarten, Hohensteinstraße 
  
  
Schiltach Na(h)t(o)ur 
Eine sommerliche Kräuterwanderung über den Dächern 
von Schiltach findet am Freitag den 28. Juli 2023 um 17.00 
Uhr in Zusammenarbeit mit dem Tourismusbüro statt. 
Monika Wurft, Kräuterpädagogin und Schwarzwald Guide 
möchte Sie dabei für unsere heimische Pflanzenwelt begei-
stern. 
  
Mit einer Vielzahl von wichtigen Inhaltsstoffen sind gerade 
die Wildkräuter eine gesunde und schmackhafte Bereiche-
rung auf dem Esstisch und eine ideale Ergänzung für die 
Hausapotheke. 
  
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr am Stadtbrunnen auf dem 
Schiltacher Marktplatz. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Dauer der Veranstaltung gute 2 Std. Preis pro 
Person 10 Euro. 

Schiltach Vorland bald wieder da! 
Nach einer längeren Corona-Pause kehren in diesem Jahr 
auch die Vorland-Feste wieder zurück. An jedem Samstag 
im August bespielt eine andere Gruppe unser Vorland und 
macht Schiltach etwas bunter mit Mottos, Spielen, gutem 
Essen und Trinken. Den Anfang macht die Spielvereini-
gung am 5. August. Weiter geht es mit dem „Wilden Vorland“, 
den Fiechtewaldthexen, sowie schließlich unseren Fiech-
ties und Schuhus an der SchiltNacht am 26. August. 
Auch das Gewinnspiel ist wieder am Start: Wer sich drei 
der vier Stempelfelder von den Vereinen abstempeln lässt 
am Vorland, kann an einer Verlosung teilnehmen. Unter 
anderem gibt es Gutscheine vom Gewerbeverein zu 
gewinnen. 
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Wer an einem Augustsamstag bei Mode Haberer, Mode 
Trautwein oder Betten Prinz für mindestens 25€ einkauft, 
bekommt außerdem am Vorland ein Glas Sekt, oder ein 
kleines Getränk geschenkt! 

Kultur im Stadtgarten geht in die nächste Runde 
Auch 2023 heißt es in Schiltach wieder an jedem Freitaga-
bend „Kultur im Stadtgarten“. Den Auftakt machen am 4. 
August die Künstler in Wort und Musik Ulrike Derndinger 
und Heinz Siebold aus Lahr. Sie stellen die kleinen und 
großen Fragen unserer Zeit: Was ist daheim, wo ist die 
Fremde? Gerade in Zeiten allgemeiner Verunsicherung ist 
die Heimat wichtiger denn je. Die eigene Sprache gibt 
hierbei Halt und Mut. Die Künstler sprechen und singen in 
Alemannisch vo do un dert. 
Stadtgarten, oberhalb der evangelischen Kirche 
Freitag, 4.8.2023, 19.30 Uhr 
Eintritt frei! 
Mit kühlen Getränken bewirtet die Evangelische Kirchen-
gemeinde 
Bei schlechtem Wetter im Martin-Luther-Haus 

Fundsachen

1 Herrenarmband, gefunden bei der Einweihung des 
Martin-Luther-Hauses, bitte im ev. Pfarramt abholen 

Vereinsmitteilungen

Schiltach-Lehengericht

Landfrauen – Ortsbauern – Trachtengruppe 

Gemeinsame Wanderung, Sonntag, 30.07.2023 
Am Sonntag, 30.07.2023 treffen wir uns zur gemeinsamen 
Wanderung um 11.00 Uhr am Erlebnis–Parkplatz bei der 
Rosenlaube zur Abfahrt auf die Kreuzsattelhütte in Ober-
wolfach. Von dort wandern wir zur Hark in Oberharmers-
bach und lassen uns dort kulinarisch verwöhnen. Wer nicht 
laufen kann oder möchte kann gerne ca. 12.30 Uhr direkt 
dort hinkommen. Die Tour ist auch mit Kinderwagen 
machbar und bietet tolle Ausblicke. Wir freuen uns auf 
eine nette Truppe und einen schönen geselligen Wandertag. 
Gäste und interessierte „ Mitwanderer“ sind herzlich will-
kommen. 
Sabine Bühler Eulersbach und Elisabeth Bühler Huners-
bach 
 

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Sommer, Sonne, Cocktails..... 
Am Freitag, den 28.07.23 ab 20 Uhr findet unsere Cocktail-
party in der Zunftstube statt. 
Das Barteam mixt für Euch coole Drinks mit und ohne 
Alkohol.  
Magd- a- lena, Devils Kiss oder Filmriss de luxe....(es gibt 
auch Bier und Schorle) 
Wer Lust hat in unsrerem schönen Altstadtambiente einen 
gemütlichen Abend zu genießen, ist herzlich Willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Eure Narrenzunzunft Schiltach e.V. 

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Grillfest 
Das Grillfest beim Obst- und Gartenbauverein findet am 
Samstag den 29. Juli statt, Anmeldung bis Donnerstag 27. 
Juli bei der Vorsitzenden Sonja Walter. 

Sommerschnittkurs beim OGV Schiltach 
Bei vielen Obstbaumbesitzer werden die Bäume im Winter 
geschnitten, dagegen ist der Sommerschnitt also im 
belaubten Zustand weit weniger bekannt. Ein mäßiger 
Schnitt vor allem der einjährigen Triebe ist im Sommer 
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ohne weiteres möglich, wie wichtig auch diese Pflegemaß-
nahme an Obstbäumen ist zeigte Hans-Peter Walter bei 
einem gut besuchten Schnittkurs. Eingeladen hatte der 
Obst- und Gartenbauverein um die Vorsitzende Sonja 
Walter in ihren Garten auf dem Schlossberg. 
Beim „Sommerschnitt“ sollte als Ziel ein Gleichgewicht 
zwischen Fruchtbehang und Jungtrieben sowie eine 
bessere Belichtung angestrebt werden. „Schnitt“ ist nicht 
immer das richtige Wort, öfter als die Schere kommen im 
Sommer die bloßen Hände zum Einsatz. Man kann nicht 
benötigte Jungtriebe die die Baumkrone beschatten und 
insbesondere die noch nicht verholzten Wasserschosse 
auch durch herausreißen entfernen. Anders als beim 
Schnitt werden beim „Reißen“ die schlafenden Augen am 
Astring mit entfernt, dies verhindert, dass der Baum im 
nächsten Frühjahr an der gleichen Stelle, meistens mit 
mehreren neuen Trieben austreibt. Der Sommerschnitt 
stellt im Gegensatz zum Winterschnitt eine Wuchsbremse 
dar, was sich vor allem bei stark wachsenden Bäumen 
positiv nutzen lässt. Ein oft unterschätztes Argument für 
den Sommerschnitt ist eine bessere und schnellere Wund-
heilung. Wird im Winter zur Zeit der Ruhephase geschnitten, 
bleiben die Schnittwunden über mehrere Wochen als 
Eintrittspforte für Schaderreger offen, da im Baum kaum 
biochemischen Prozesse stattfinden. 
An einem Apfelbaum mit dichter Krone zeigte der Fach-
wart wie der richtige Schnitt funktioniert damit wieder 
Licht und Luft ins Kroneninnere gelangt. Diese Maßnahme 
bringt eine bessere Ausfärbung der Früchte, eine Verringe-
rung der Infektionsbedingungen und damit weniger 
Krankheitsbefall, durch die Reduktion der Blattmasse 
reagiert der Baum mit weniger Austrieb im nächsten Früh-
jahr da weniger Reservestoffe im Baum eingelagert werden. 
Der Schnitt sollte aber erst stattfinden, wenn sich eine 
Endknospe gebildet hat, wird zu Früh geschnitten kann es 
zu einem erneuten Austrieb sogar zu einer zweiten Blüte 
kommen. Junge Bäume in der Erziehungsphase und Obst-
bäume mit schwachem Austrieb sollten bevorzugt im 
Winter geschnitten werden, so der Fachwart. 

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Hallo Hexen, 
am Samstag 29.07.2023 werden wir bei der kirchlichen 
Hochzeit von Niklas und Nathalie Spalier stehen. Dafür 
treffen wir uns um 13.15Uhr vor der evangelischen Kirche 
in Schiltach. Die aktiven Hexen bitte im kompletten Häs, 
unsere Leihhäs bitte im Hexen T-Shirt. Es wäre schön, 
wenn wir zahlreich dabei wären. 

www.skiclub-schiltach.de  
  
MTB-Ausfahrt 
Freitag, 28.07.2023 
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich um 18:00 Uhr auf 
dem Parkdeck bei der Schüttesäge. 
MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 02.08.2023 
Die Mittwochsbiker treffen sich um 13:30 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge zu einer MTB-Ausfahrt. 

Mit dem Mountainbike rund um den Großen Alpsee 
Die Mountainbiker vom Skiclub Schiltach waren bei herr-
lichen Wetter drei Tage in den Allgäuer Alpen rund um den 
Großen Alpsee unterwegs. Diese großartige Landschaft im 
Oberallgäu erfreute die Herzen der Biker mit ihren tief-
grünen Wiesen, herrlichen Naturseen und den vielen 
Aussichtspunkten mit Blick über die Bergwelt. Ausgehend 
vom Quartier in Missen-Wilhams fuhren die Biker am 
ersten Tag in nördlicher Richtung über den „Schwarzen 
Grat“ und den „Hohkopf“ vorbei an Isny und dem 
bekannten Eistobel wieder zurück zum Ausgangspunkt. 
Der zweite Tag führte die Biker zum Alpsee und nach 
Immenstadt und von dort ein Stück der „Iller“ entlang 
nach Burgberg und von dort hinauf zur Alpe Dreiangel-
hütte, wo eine kurze Trinkpause eingelegt wurde. Anschlie-
ßend führte die Route weiter zur Einkehr in die „Neumayer-
Hütte“, wo hausgemachte Spezialitäten wie Kaiser-
schmarren, selbstgebackener Kuchen oder eine heiße 
Kartoffelsuppe auf der Karte standen. Erholt und gestärkt 
führte die Route wieder ins Tal hinunter, zurück zur „Iller“ 
und weiter nach Missen-Wilhams. Zufälligerweise fand 
bei der Ankunft in Missen ein zünftiges Grillfest mit 
typischer Allgäuer Volksmusik statt, wo sich die Radler aus 
dem Schwarzwald gleich wohlfühlten und dazugesellten. 
In lustiger Runde neigte sich der Tag dem Ende und so 
manch ein Biker fand erst zu später Stunde den Heimweg 
in das Hotel. Am dritten Tag ging es nach einem guten 
Frühstück Richtung Oberstaufen. Nach mehreren Auf- 
und Abstiegen, sowie einzelnen Schiebepassagen kam die 
Gruppe zur sogenannten „Pfarr-Alpe“ wo wiederum zünf-
tige Blasmusik die Gäste begrüßte und eine Vesperpause 
eingelegt wurde. Nach der Rückkehr in Missen beendeten 
die Biker gemeinsam diese dreitägige Ausfahrt mit einer 
Einkehr im Biergarten, bevor man die Heimreise antrat. 
Alle Biker bedankten sich bei den Organisatoren Martin 
Schuler und Klaus Bossert für die hervorragend Vorberei-
tung der Touren und die Leitung an den drei Tagen. 
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Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Sanierung Kunstrasenspielfeld 

Seit 15. Juli 2004 wird das Kunstrasenspielfeld der SpVgg 
Schiltach für den Spiel- und Trainingsbetrieb genutzt und 
war auch der allgemeinen Öffentlichkeit zugänglich, so 
dass hier nahezu jeden Tag Betrieb auf der Spielfläche war. 
Mittlerweile ist diese in die Jahre gekommen, völlig abge-
nutzt und kaputt. Deshalb wird die Sommerpause genutzt, 
um das Spielfeld zu sanieren und einen nach neusten 
Kriterien ausgerichteten Kunstrasen aufzubauen, der mit 
einem Korkgranulat verfüllt wird. 
Der elastische Untergrund sowie die Drainagen sind noch 
voll intakt, so dass nur der obere Aufbau notwendig ist. 
Die Maßnahme wurde von der SpVgg Schiltach öffentlich 
ausgeschrieben. Begleitet wurde dies durch Vereinsmit-
glied Philipp Groß, p3 Architektur. Aus der Ausschreibung 
heraus wurde die Firma Polythan, die weltweit in diesem 
Bereich tätig ist, beauftragt. Neben der Eigenleistung des 
Vereines wird dieser Kunstrasen über Fördermittel des 
Badischen Sportbundes und der Stadt Schiltach finan-
ziert, über die man sehr dankbar ist. Die Arbeiten haben 
diese Woche begonnen, das neue Spielfeld soll in der ersten 
Augustwoche zur Verfügung stehen. 

Aktive 
Das erste Trainingsspiel steht an 
Die ersten Trainingseinheiten sind vorbei, die ersten 
Eindrücke gewonnen. Nun steht am Sonntagmittag der 
erste Test in Altheim/Grünmettstetten an. 
Die Spiele im Überblick: 
So 30.07.23, SG Altheim/Grünmettstetten II .- SpVgg 
Schiltach II 
 SG Altheim/Grünmettstetten .- SpVgg Schiltach 
Mi 02.08.23, FC Wolfach – SpVgg Schiltach 
Fr 04.08.23, SG Aichhalden/Rötenberg – SpVgg Schiltach 
So 06.08.23, DjK Prinzbach – SpVgg Schiltach (Pokalqua-
lifikation) 

Alte Herren  
AH-Freizeittreff: 
Schiltacher AH-Senioren auf der Erzwäsche zu Besuch 
Mit einer großen Mannschaft besuchte die AH-Freizeit-
gruppe der SpVgg 1926 Schiltach e.V. dieser Tage die 

„Erzwäsche“ auf den Höhen des Ippichertales bei Wolfach 
auf einer Höhe von 650 Metern über dem Meeresspiegel. 
Zunächst traf man sich noch bei Regen an der „Kanzel“ 
bei der Schiltacher Stadtbrücke, um mit einem organi-
sierten Fahrdienst nach St. Roman oberhalb des „Walleme-
shofes“ zu kommen. An dieser Stelle herzlichen Dank an 
Anke, Inge, Margret, Renate und Udo, welche die lustige 
Truppe nach St. Roman chauffierte. 

Bei der „Jehlebasche“ startet die Tour dann ohne Regen-
schauer und über den Schlegelsbühl, Staigsattel, Kreuza-
cker und Eckenhöhenweg ging´s dann über die Erwäsche-
Äcker hinab über den „Erzwäscherweg“ zur Einkehr in 
der historischen „Erzwäsche“, deren Geschichte lt. Wolfa-
cher Chronik bis ins 14 Jahrhundert zurück geht. So war 
man heuer wieder einmal in heimischen Gefilden auf 
historischen Pfaden unterwegs oder streifte diese, wie den 
„Eselweg“, auf dem von den Schächten und Stollen in 
diesem Gebiet früher der Abbau auf Lasttieren zum 
Schmelzen ins Tal transportiert worden ist. Gewannnamen 
wie die Schmelze in Vorderlehengericht oder der Schmel-
zegrün in Wolfach weisen auf die weitere Bearbeitung 
damals hin. Auch das schöne Wegkreuz bei der „Erzwä-
sche“ aus dem Jahr 1891 erinnert mit seinen Werkzeugen 
an die beschwerliche Arbeit früher im Berg. 

Bei Familie Armbruster waren die AH-Kollegen auf der 
Terrasse gern gesehene Gäste, die wieder einmal aus Keller 
und Küche verwöhnt wurden, und einige schöne und gesel-
lige Stunden dort oben verbrachten. Zum Schluss wärmte 
man sich noch kurz in der Gaststube auf, ehe Organisator 
Achim Hoffmann rechtzeitig zum Aufbruch erinnerte, um 
den langen Abstieg ins Ippichertal bis zur Bushaltestelle 
„Vor Ippichen“ vorzunehmen, um somit auch rechtzeitig 
den Spätbus in Richtung Schiltach zu erreichen. 
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Weitere Termine der AH sind: 
05. August 2023, Schiltach-Vorland-Bewirtung durch die 
AH-Abteilung - Mithilfe erwünscht. Meldungen an Wolf-
gang Bruckner! Hier werden noch helfende Hände benö-
tigt  
18.08.2023, Fahrt mit dem Zug nach Alpirsbach ins Württ-
embergische und Wanderung über den Nollenberg ins 
Badische zum Rinkenbach mit Einkehr. Hierzu sind unsere 
besseren Hälften ebenfalls sehr herzlich eingeladen. 

www.tvschiltach.de

TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 

Gaukinderturnfest 2023 
Das Gaukinderturnfest des Badischen Schwarzwald Turn-
gaues ist eine immer wieder sehr beliebt Großsportveran-
staltung für Kinder bis 14 Jahren. 
Mit etwas über 370 Teilnehmer/innen wurden die Zahlen 
des Vorjahres (350) leicht übertroffen. In der Schiltacher 
Großsporthalle und auf dem Freigelände bis hin zum 
Leichtathletikplatz, stand der Spaß und die Freude am 
Sport im Vordergrund, was allen Kinder am Gesicht an zu 
sehen war und weniger die hohe sportliche Leistung im 
Mittelpunkt stand. Alle Kinder kämpften mit viel Ehrgeiz 
um Punkte, betreut von zahlreichen Übungsleitern und 
Eltern, um gute Wertungen und schnelle Zeiten. Die 
Tribüne war vollbesetzt, als bei ohrenbetäubendem Anfeu-
erungslärm die Finalteams für die Pendelstaffel rausge-
sprintet wurden. Am Ende hatte der TuS Bräunlingen vor 
dem TB Bad Dürrheim die schnellste Staffel. Das Wetter 
machte den ganzen Sonntag sehr gut mit, denn nicht zu 
warme Temperaturen, auch in der Halle, sorgten für einen 
angenehmen Rahmen.  
Die höchste Teilnehmerzahl (45) gab es beim Gerätevier-
kampf W 6/7 Jahre. 
Schon seit längerem hatten die Mädchen und Jungen bis 14 
Jahre auf den großen Tag hingeblickt und mit viel Fleiß 
und Einsatz ihre Übungen vorbereitet. Natürlich war die 
Aufregung am Wettkampftag vor den über 300 Zuschauern 
in der Halle groß. Dort herrschte wie immer ein „geord-
netes Durcheinander“, denn die Geräte waren meist bela-
gert. Der Sprung über den Bock und Kasten, die Boden-
fläche, das Reck, der Schwebebalken und der Barren erfor-
derte viel Konzentration und Muskelkraft. Auch beim 
Weitsprung und dem Kurzsprint gab es viel Anfeuerungs-
rufe. Für viele der Kinder war es der erste große Wett-
kampf. Doch nicht immer klappte alles nach Wunsch und 
ab und zu gab es Tränen, die schnell getrocknet wurden. 
„Uns gefällt es beim Gaukinderturnfest sehr gut “ meinten 
drei Jungen aus Schonach und rannten zum neuen Gerät, 
um zu schauen was dort los ist. In den Pausen kam nie 
Langeweile auf, denn die Spielstraße lud zum Balancieren, 
Pedalo fahren, Stelzen laufen, Balanceübungen und 
Tunnelkrabbeln ein. Der TB Bad Dürrheim demonstrierte 
mit seinem Rope Skiping Team was alles mit einem 

Sprungseil gemacht werden kann und erhielt für die 
Auftritte viel Applaus. Auch beim Wettkampf überzeugten 
sie. Die Wave Border Tamina, Valentin und Stella Gerlich 
beeindruckten mit ihrem kleinen Fahrgerät und den akro-
batischen Übungen. Gaujugendleiterin Teresa Benz 
(Steinach) freute sich, dass das GKTF viele Kinder nach 
Schiltach lockte. Bei der Siegerehrung erhielten die ersten 
drei Kinder Gold, Silber und Bronzemedaillen. Die übrigen 
Kinder eine Siegerurkunde sowie Teilnahmemedaille. 
Siegerliste mit allen Ergebnissen ist unter www.badischer-
schwarzwald-turngau.de unter Gaujugend einsehbar. 

Joel Thieke (Schiltach) erhielt viele Punkte am Reck.  

Ella Huber (Schiltach) bekam hohe Wertungen am Schwe-
bebalken für ihre gut gespannte Übung 
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Alle Teilnehmer vom TV Schiltach

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504-1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 27.07.2023:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Fr., 28.07.2023:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Sa. 29.07.2023:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
So., 30.07.2023:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
Mo., 31.07.2023:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Di., 01.08.2023:  Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
Mi., 02.08.2023:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 9 59 26 10  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach im Schwarzwald 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg  

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 28. Juli 
Café im Treffpunkt geöffnet 
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat von 14.30 – 17.30 
Uhr geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, Eis, 
Brezeln und Kaltgetränke. Bei schönem Wetter ist auch die 
Gartenterrasse geöffnet. 
Die Bilderausstellung „Magic Picture“ von Petra Bigeschke 
aus Schiltach ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.
Lesestoff für die Ferien
Da im August der Treffpunkt geschlossen bleibt, ist heute 
die letzte Gelegenheit, sich in der Bücherei mit Lesestoff 
für den Urlaub einzudecken. Neuer Lesestoff für Groß und 
Klein ist reichlich vorhanden. Die Bücherei hat jeden 
Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. Der Verleih ist unkom-
pliziert und kostenlos. Romane, Krimis, Kinder- und 
Jugendbücher – alles findet sich in den Regalen. Einfach 
vorbeikommen, schmökern und ausleihen. 
  

Reparieren in allen Räumen 
In der Treffpunkt – Stube stehen Kaffee und Kuchen bereit, 
während im Mehrzweckraum und in der Werkstatt repa-
riert wird. Wenn „Café Kaputt“ angesagt ist, verwandelt 
sich der ganze Treffpunkt in eine Gemeinschaftsreparatur-
werkstatt. Ob Spielzeug, Fahrräder, Kleidung oder Haus-
haltsgeräte – ehrenamtliche Tüftler nehmen sich gemeinsam 
mit den Gästen des Problems an und versuchen eine 
Lösung zu finden. Dabei reparieren die Gäste möglichst 
viel selbst. Immer mit dem Ziel: Hilfe zur Selbsthilfe, Müll-
vermeidung und Ressourcen sparen. Bei der Besorgung 
von Ersatzteilen ist das Team gerne behilflich, dann kann 
die Reparatur beim nächsten Mal beendet werden. 
Das nächste „Café Kaputt“ findet am Freitag, 28. Juli statt. 
Zwischen 14.30 und 17.30 Uhr (letzte Annahme ist um 17 
Uhr) steht der Treffpunkt offen für (Kaffee-)Gäste mit 
kaputten Alltagsgegenständen. 
Im August macht das „Café Kaputt“ Sommerpause! 

Café Kaputt im Kindergarten

Acht Reparateure aus dem Café Kaputt verlegten ihre 
Reparaturwerkstatt kurzerhand aus dem Treffpunkt in 
den Kindergarten Zachäus, denn dort hatten einige Fahr-
zeuge eine Überholung nötig. Zustande kam die Koopera-
tion über Reparateur Gerhard Gaiser, der durch die Enkel-
kinder Kontakt zu den Erzieherinnen hatte und auf das 
Dilemma aufmerksam wurde. Gut mit Werkzeugkoffern, 
Fahrradpumpe und sonstigem Material ausgerüstet, star-
tete die Aktion am Morgen. Bei perfektem Wetter war im 
Garten schon eine Behelfswerkstatt aufgebaut, die sofort 
von den Reparateuren in Beschlag genommen wurden. Die 
Kinder und Erzieherinnen brachten die „Patienten“ und 
los ging es mit vereinten Kräften. Schrauben, Bohren, 
Reifen flicken und neugierige Fragen sorgten für einen 
kurzweiligen Vormittag mit einer rundum gelungenen 
Aktion. Zukünftig soll regelmäßig gemeinsam repariert 
werden, da waren sich alle Beteiligten einig. 
  
Sonntag, 30. Juli
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspazier-
gang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee, 
Kaltgetränke und Eis. Die Gartenterrasse hat bei schönem 
Wetter geöffnet.

Letzte Gelegenheit zum Besuch der Ausstellung von Petra 
Bigeschke 
Mit den letzten Julitagen endet auch die Ausstellung 
„Magic Picture“ von Petra Bigeschke aus Schiltach. Ihre 
Bilder mit den passenden Gedichten fanden in den letzten 
Wochen und Monaten großen Anklang. Heute ist die letzte 
Gelegenheit, die großformatigen, farbintensiven Kunst-
werke zu besichtigen. Die Bilderausstellung „Magic 
Picture“ von Petra Bigeschke ist von 14.30 -17.30 Uhr 
geöffnet. 

SOMMERPAUSE 
Der Treffpunkt bleibt im August geschlossen. 

Freibad Schiltach/Schenkenzell
Das Freibad Schiltach/Schenkenzell ist täglich von 09.00 
bis 20.00 Uhr geöffnet. 
Einlassschluss ist um 19.30 Uhr. 

Kirchliche Nachrichten

Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Sonntag, 30. Juli 2023 
17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
   Der Thron Gottes und Schlussworte (Offenba-

rung 22) 

Mittwoch, 2. August 2023 
17.30 Uhr Bibelgespräch  mit Norbert Weißer 
    Die Gerechtigkeit aus dem Glauben (Gal. 

3,1-14) 

Urlaub Prediger H. Weißer vom 31.7. –13.8.2023 
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Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 

ACHTUNG: Von Dienstag, 11.07. bis Mittwoch, 
02.08.2023 bleibt das Pfarrbüro geschlossen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie 
sich bitte an das Pfarrbüro in Wolfach (Tel. 07834-295 / 
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de) oder kontaktieren 
Sie uns über die Notfallnummer 01515-6193078

Gottesdienste vom 29.07. bis 06.08.2023 

Samstag, 29. Juli – Die Hl. Freunde Jesu, Marta, Maria u. 
Lazarus von Betanien  
13.00 Uhr    Allerheiligen:  Trauung von Peter u. 

Celine Bächler, geb. 
Waidele 

18.30 Uhr    St. Johannes B.:  Hl. Messe mit Verab-
schiedung von Kaplan 
Georg Henn 

    (im Ged. an Hedwig 
Mantel u. verst. Angeh. 
/ Frida u. Josef Haber-
mehl u. verst. Angeh.) 

  
Sonntag, 30. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe entfällt 
10.00 Uhr    St. Marien:  Wortgottesdienst mit 

dem Familienzentrum 
Oberwolfach 

10.30 Uhr    St. Cyriak:  Hl. Messe, mitgestaltet 
vom Schwarzwald-
verein Schapbach 

10.30 Uhr    St. Laurentius:  Hl. Messe mit Verab-
schiedung von Kaplan 
Georg Henn 

11.00 Uhr    St. Georgskapelle:  Tauffeier für Theresia 
Constanze Stephanie 
Schmid (Roßberg) 

15.00 Uhr    Allerheiligen:  B a r m h e r z i g k e i t s -
stunde mit Rosen-
kranzgebet 

19.00 Uhr    St. Roman: Rosenkranzgebet 
  

Montag, 31. Juli – Hl. Ignatius von Loyola 
18.30 Uhr    St. Jakob: Hl. Messe 
  
Dienstag, 1. August – Hl. Alfons Maria von Liguori 
16.00 Uhr Gottl.-Freith.-Haus: Wortgottesfeier 
18.30 Uhr    St. Bartholomäus: Hl. Messe 
  St. Ulrich: Hl. Messe entfällt! 
  
Mittwoch, 2. August  
  Allerheiligen: Hl. Messe entfällt! 
18.30 Uhr    St. Cyriak:  Hl. Messe, anschl. 

stille Anbetung bis 
19.30 Uhr 

  
Donnerstag, 3. August  
18.30 Uhr    St. Johannes B.: Hl. Messe entfällt!
    (im Ged. an Josef 

Fischer u. verst. 
Angeh.) 

18.30 Uhr    St. Laurentius:  Hl. Messe, anschl. 
stille Anbetung bis 
19.30 Uhr (Beichtgele-
genheit) 

  
Freitag, 4. August – Hl. Johannes Maria Vianney  
 8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
15.30 Uhr    Haus St. Luitgard:  Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier 
  
Samstag, 5. August  
18.30 Uhr    St. Laurentius: Hl. Messe 
  
Sonntag, 6. August – VERKLÄRUNG DES HERRN  
 8.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Cyriak:  Hl. Messe zum Patro-

zinium 
10.30 Uhr    St. Roman:  Hl. Messe zum Patro-

zinium 
15.00 Uhr    Allerheiligen:  B a r m h e r z i g k e i t s -

stunde mit Rosen-
kranzgebet 

19.00 Uhr    St. Roman: Rosenkranzgebet 

Termine und Hinweise: 

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
Kirchenentwicklung 2030 – Engagierte für Arbeitsgruppen 
gesucht 
13 AGs werden bis Mai 2024 Zukunftsideen und Schwer-
punkte für die neue Pfarrei entwickeln 
Ein „Meilenstein“ des Kirchenentwicklungsprozesses 2030 
ist die sogenannte Gründungsvereinbarung, mit welcher 
unsere neue Kirchengemeinde St. Jakobus Kinzigtal zum 
01.01.2026 an den Start gehen wird. In dieser Gründungs-
vereinbarung soll in verschiedenen Themen unterteilt 
aufgenommen sein, was uns allen in der neuen großen 
Pfarrei wichtig ist, was uns ausmacht, wie wir mit schwin-
denden Ressourcen umgehen wollen, welche Wege wir 
gehen wollen, wie und warum wir welche Schwerpunkte 
setzen wollen. Um dies zu erarbeiten wurden von der 
Projektleitung 13 Themengebiete definiert, zu denen 
Arbeitsgruppen gegründet wurden. 

Diese sind:
1. Liturgie (Katja Witt, Katja.Witt@kath-haslach.de)
2. Katechese (Jutta Uhl, Jutta.Uhl@se-zell.de)
3. Bildung (Stephan Kilb, stephan.Kilb@ru-ebfr.de)



14

4. Caritas und Sozialarbeit (Ansgar Horsthemke, ansgar.
horsthemke@se-zell.de)

5. Kinder/Familien (Lioba Jörg, L.Joerg@kath-wolfach.
de)

6. Jugend/junge Erwachsene (Jens Koch, jens.schiltach@
gmail.com)

7. Senioren/Pflegeheime + Kliniken (Bonaventura 
Gerner, bonaventura.gerner@se-zell.de)

8. Tod + Trauer (Jürgen Grabetz, juegen.grabetz@
hausach-hornberg.de)

9. Begleitung v. Verbänden, Vereinen, Gruppen und 
Gemeinschaften (Monika Tschersich, monika.tscher-
sich@hausach-hornberg.de)

10. Formen der Begegnung (Franz-Josef Schultheiß, 
franz-josef.schultheiss@kath-haslach.de)

11. Öffentlichkeitsarbeit/Kommunikation (Hannes 
Rümmele, H.Ruemmele@kath-wolfach.de)

12. Ehrenamtsförderung (Fabian Groß, vorläufig bitte 
Mail an: Ruth.Scholz@kath-dekanat-ok.de)

13. Pastorales Neuland (Michael Lienhard, Michael.Lien-
hard@kath-haslach.de)

 
Jede Arbeitsgruppe wird von einem Mitglied der 
K2030-Projektleitung koordiniert (Namen und Email-
Adressen finden Sie jeweils vermerkt). Die AGs treffen sich 
eigenverantwortlich wenige Male bis Mai 2024. Nach 
Abgabe des Vorschlagstextes für die Gründungsvereinba-
rung der Pfarrei endet vorerst der Auftrag der AGs. Gerne 
kann sich daraus aber eine weitere Zusammenarbeit 
entwickeln. Neben dem Arbeitsauftrag bieten die AGs ja 
auch die große Chance, sich über die Grenzen der eigenen 
Seelsorgeeinheit hinaus kennenzulernen, zu vernetzen und 
vielleicht voneinander zu lernen. 
Haben Sie selbst Interesse, sich einzubringen, oder kennen 
Sie jemanden, den man unbedingt fragen sollte? Oder 
haben Sie sonst Ideen und Anregungen? Wir freuen uns 
über jede Rückmeldung! Melden Sie sich bitte bei dem 
jeweilig genannten Ansprechpartner per E-Mail. 
  
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation Tel. 
07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
  
  
ACHTUNG: Von Dienstag, 11.07. bis Mittwoch, 02.08.2023 
bleibt das Pfarrbüro geschlossen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro in Wolfach (Tel. 07834-295 / E-Mail: 
pfarramt@kath-wolfach.de) oder kontaktieren Sie uns 
über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros ab 03.08.2023– Tel. 07836-
96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / di + do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Möbel und Geräte für P. Paul 
Als Nachfolger für Kaplan Henn wird im Oktober Pater 
Paul Kwaang hier in den Gemeinden im Kinzig- und 
Wolftal seinen Dienst beginnen. Pater Paul stammt aus 
Tansania, ist bereits 5 Jahre in Deutschland (er spricht 
sehr gut Deutsch) und gehört einer Ordensgemeinschaft 
an. Er verfügt nur über einen kleinen Hausstand und 

könnte noch manches gebrauchen. Wer gute Möbel / Geräte 
hat, die er/sie P. Paul zur Verfügung stellen möchte, kann 
sich gerne an Kaplan Henn wenden: Tel. 07836/96855 
Email: g.henn@kath-wolfach.de. Diese Gegenstände 
könnte P. Paul noch brauchen: eine Waschmaschine, einen 
Kleiderschrank, Teppiche, eventuell eine Matratze, ein 
Regal, einen TV sowie eine Sitzecke (Sessel / Couch). 

Sonstiges

Aufhebung: Verbot des Feuermachens an öffentlichen 
Feuerstellen im Wald 
Durch die hohen Temperaturen und die damit verbundene 
extreme Trockenheit sperrte das Forstamt Rottweil am 
20.06.2023 alle öffentlichen Feuerstellen im Waldgebiet. 
Aufgrund der angekündigten Niederschläge und nied-
rigeren Temperaturen wird sich die Waldbrandgefährdung 
entspannen, die Benutzung aller öffentlichen Feuerstellen 
im Wald wird ab heute wieder freigegeben. 
Wir bitten jedoch auch weiterhin um Beachtung folgender 
Hinweise: 
-  Vom 1. März bis 31. Oktober gilt im Wald ein grundsätz-

liches Rauchverbot. 
-  Feuermachen ist nur an den offiziellen Feuerstellen 

erlaubt, diese erkennen Sie daran, dass hier baulich 
entsprechende Grillmöglichkeiten zur Verfügung gestellt 
werden. 

-  Verboten ist das Grillen im Wald auf mitgebrachten 
Gartengrillgeräten. 

-  Offenes Feuer muss mindestens 100 m vom Waldrand 
entfernt sein. 

  Auf eigenen Grundstücken reduziert sich dieser Abstand 
auf 30 m. 

  Außerdem sind noch folgende Mindestabstände einzu-
halten: 

 200 m von Autobahnen 
 100 m von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen 
 50 m von Gebäuden 
-  Auch beim Unterhalten eines Feuers an erlaubten 

Stellen muss dieses immer beaufsichtigt und vor dem 
Verlassen vollständig gelöscht werden. 

-  Flaschen und Scherben können wie Brenngläser wirken 
und müssen deshalb nach einer Rast wieder mitge-
nommen werden. 

Das Verbrennen von Reisig und Ästen im Rahmen der 
Borkenkäferbekämpfung darf nur bei nasser Witterung 
durchgeführt werden und ist bei der zuständigen Gemeinde 
(Ortspolizeibehörde) rechtzeitig vorher anzumelden. 

Im Brandfall sind sofort die Feuerwehr (112) und das 
Forstamt Rottweil (Tel.Nr. 0741/ 244 510) zu informieren. 
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Aus der Schule

Abschlussfeier 2023 der R10a&b, sowie der 
W10a  am Bildungszentrum Alpirsbach 

  
Ein rundum gelungener Abend 

  
Bildung – Die Dekoration, aus bunten Blüten und Luftbal-
lons ließ schon vor Beginn einen eindrucksvollen Abend 
vermuten. Die Abschlussfeier ist der ganz spezielle Abend, 
auf den Abschlussklassen mit ihren LehrerInnen lange 
hinarbeiten. Am Freitag, den 14.07.2023 wurden an der 
WRS & RS Oberes Kinzigtal in Alpirsbach die Schüle-
rInnen von drei 10ten Klassen mit der Mittleren Reife, dem 
Werkrealschulabschluss und dem Hauptschulabschluss in 
ihr weiteres Leben entlassen. 
Nach intensiven Schuljahren konnten und durften sie sich 
selbst feiern. An einem Sommertag, OpenAir, draußen vor 
der Schule fand ein gelungenes Fest statt, welches auch 
beim offiziellen Festakt mit vielen Highlights gespickt war. 
Die SchülerInnen verbrachten dieses Fest, das ihnen 
sicherlich lange in schöner Erinnerung bleiben wird, mit 
ihren Liebsten. 
  
Wie es traditionell üblich ist, fanden einige Redebeiträge 
ihren Platz im Programm. Bürgermeister Michael Pfaff 
brachte den SchülerInnen Festival- Armbänder mit. Die 
KlassenlehrerInnen Dominik Miller, Mareike Jockers, 
Teresa Baumann und Johannes Würth hatten persönliche 
Worte für Ihre Klassen vorbereitet und verdeutlichten die 
ganz eigene Beziehung, die jeder zu den SchülerInnen 
hatte. Die KlassensprecherInnen jeder Klasse fanden in 
Reimform passende Worte für ihre LehrerInnen. Auch der 
Schulleiter Markus Faißt gab den Absolventen Wünsche, 
Träume und Ausblicke mit in ihren neuen Lebensabschnitt. 
Musikalische Beiträge von den SchülerInnen und dem 
Lehrerkollegium machten die Veranstaltung noch stim-
miger. Visuelle Eindrücke gab es von der Abschlussfahrt 
nach München in Form eines kleinen Films. Außerdem 
waren mehrere Fotowände aufgestellt, welche die vergan-
genen sechs Schuljahre in Bildern zeigten und so beim 
anschließenden Essen für Gesprächsstoff sorgten Viele 
Geschichten wurden in Erinnerung gerufen. 
  
Aus den Händen ihrer KlassenlehrerInnen erhielten die 
ZehntklässlerInnen ihre Zeugnisse. 
  
Die Prüfungsbeste der Werkrealschule war Lea Lehmann 
mit einem Durchschnitt von 1,2. Sie erhielt dafür den Preis 
der Stadt Alpirsbach. Auch den Preis der Volksbank als 
Schulbeste in diesem Schuljahr bekam Lea Lehmann. 
Die Prüfungsbeste der Realschule war Lea Mariani mit 
einem Durchschnitt von 1,0. Dafür erhielt sie den Preis der 
Stadt Alpirsbach, ebenso ging der Preis der Volksbank als 
Schulbeste an sie. 
  
Weitere Preise für einen Notendurchschnitt von 1,8 oder 
besser erhielten: 
Emil Fischer (W10a), Dorothea Irion (W10a), Annika Fuchs 
(R10a), Silas Gutekunst (R10a), Svenja Kilguß (R10a), 
Janina Maier (R10a), Kea Mosmann (R10a), Nico Wöhrle 
(R10a), Lara Kim Bühler (R10b), Jan Eckert (R10b), 
Michelle Götz (R10b), Angelina Jabs (R10b), Nele Maser 
(R10b). 
  
Eine Belobigung mit einem Notendurchschnitt von 1,9 bis 
2,2 gingen an: 
  
W10a: Soraya Arab, Marcel Dieringer, Benno Gutte, Simon 
Heinzelmann, Raphaela Irion, Robin Weigold 

R10a: Terence Drayling, Angelina Gütle, Carla Kimmich, 
Amelie Jäger, Emma Mettmann 
R10b: Miron Csizi, Lea Pfaff, Lena-Gabriela Witke 
Zudem wurden eine Vielzahl von Fachpreisen für beson-
dere Leistungen in den einzelnen Fächern vergeben. Auch 
diese einzelnen Begabungen verdienen die herzlichsten 
Glückwünsche. 
Allen AbsolventInnen der diesjährigen Abschlussklassen 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen ihnen - wirk-
lich, nicht nur dahingesagt – das Beste für ihre Zukunft. 

Bei einer Verhandlung im Amtsgericht dabei 
Letzten Donnerstag konnten die Schülerinnen und Schüler 
der W8a gemeinsam mit ihrer Lehrerin Frau Petschl ans 
Amtsgericht nach Freudenstadt. Sie durften dort an einer 
öffentlichen Verhandlung dabei sein. Verhandelt wurde ein 
Fall zu gefährlicher Körperverletzung, der sich zufällig 
sogar in Alpirsbach, dem Schulort der Klasse, abgespielt 
hatte. 
Die Richterin begrüßte die Klasse schon vor Beginn der 
Verhandlung im Saal und erklärte die Sitzordnung bei 
Gericht und die Regeln. Neben der Richterin saß die Proto-
kollantin, links im Raum die Staatsanwältin. Ihr gegen-
über saß der Verteidiger mit dem Angeklagten. Als die 
Richterin dann zu Prozessbeginn den Saal in ihrer Robe 
betrat, erhoben sich alle. 
Nachdem die Personalien des Angeklagten vernommen 
wurden, las die Staatsanwältin die Anklageschrift vor. 
Danach wurde der Angeklagte vernommen und ein Zeuge 
sagte aus. Die Verhandlung war kürzer als gedacht, da zwei 
weitere geladene Zeugen nicht erschienen und das Opfer 
die Anzeige zurückgezogen hatte. Die Staatsanwältin 
plädierte dennoch auf eine Strafe für die Körperverlet-
zung. Es wurden Sozialstunden. 
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Die Schulklasse folgte der Verhandlung gebannt und 
empfand den Prozess und das Urteil als gerecht und nach-
vollziehbar. Im Anschluss konnte die Klasse sehr viele 
Fragen an die Richterin und die Staatsanwältin stellen. 
Ein gelungener Abschluss zum Thema „Jugendliche und 
das Recht“ im Gemeinschaftskundeunterricht! Gerne 
hätten sich einige auch noch die nachfolgende Verhand-
lung angeschaut. 

Vereinsmitteilungen

Rund-Wanderung auf der Klösterleschleife in Bad 
Rippoldsau 
Am Sonntag, 30.Juli 2023; ca.9 km, 340 Meter ↑↓
Treffpunkt: 9.00 Uhr Apotheke Rath in Schiltach zur 
Bildung von Fahrgemeinschaften 
  
Eine abwechslungsreiche Wanderung in unserer Nachbar-
gemeinde rund um das Wolftal in Bad Rippoldsau. Am 
Kurhaus startend auf naturbelassenen Pfaden durch die 
Wolfsschlucht bis zum Burgbachwasserfall, einem der 
höchsten freifallenden, natürlichen Wasserfälle im 
Schwarzwald. Ansteigend auf schmalem Waldpfad wartet 
eine tolle Aussicht vom Pavillon am Burgbachfelsen. Für 
diese aussichtsreiche Tour ist eine solide Grundkondition 
und gutes Schuhwerk erforderlich. Stöcke sind hilfreich. 
Bitte ausreichend Rucksackvesper und Getränke 
mitnehmen.
Fragen beantwortet der Wanderführer Karl-Heinz Koch – 
Tel.: 07836/2276
oder mail: karl-h.koch@t-online.de 
  
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 

Rund-Wanderung um St. Roman 
Samstag, 5. August 2023; ca.7 km, 150 Meter ↑↓ 
Treffpunkt: 13.30 Uhr Apotheke Rath in Schiltach zur 
Bildung von Fahrgemeinschaften 
Der Schwarzwaldverein Schiltach/Schenkenzell lädt bei 
hoffentlich schönem Wetter eine aussichtsreiche Rund-
wanderung im Bergdorf St. Roman an. Das Dorf ist nicht 
nur beliebtes Ausflugsziel wegen seiner besonders schönen 
Lage, sondern ist auch Wallfahrtsort. Auch der Volks-
schriftsteller und Pfarrer Heinrich Hansjakob verweilte 
hier gerne. 
Die Wanderung beginnt am Benzenhof und führt zur 
Kirche und zum sagenumwobenen Teufelstein. Der nahe 
Gipfel mit Aussicht ist danach leicht zu erklimmen. Über 
den Kohlplatz und Jehlebascheshöhe erreichen wir wieder 
den Benzenhof, wo wir zur zünftigen Einkehr erwartet 
werden. 
Die Wanderführung übernimmt Marita Waidele, TEL. 
07836/1359.
Feste Schuhe sind von Vorteil. Getränke sollten im Ruck-
sack nicht fehlen. 
  
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
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Soziales Netzwerk  
Schiltach/Schenkenzell e.V.

KAWA-Quartett begeistert Publikum 
Am Samstag, dem 15. Juli, war das KAWA-Quartett aus 
Uganda zu Gast in der evangelischen Kirche in Schenken-
zell. Unterstützt wurde das Quartett, das wegen Einreise-
beschränkungen nur zu dritt nach Deutschland kommen 
konnte, von Sängerinnen und Sängern des MOSAIK Chors 
und Instrumentalisten. In mitreißenden, meist christlichen 
Liedern, begeisterten die drei Sänger teilweise zusammen 
mit dem Chor, das Publikum in der vollbesetzten Kirche.
Hans-Kurt Rennig verstand es, wie immer auf seine 
unkomplizierte Art, das Publikum auf die Reise nach 
Afrika mitzunehmen. Der stolze Betrag von über 770,-
Euro Spendengelder konnte durch die Zuwendung der 
evangelischen Erwachsenenbildung und der Sparkasse 
Wolfach noch erheblich aufgestockt werden.
Die Deutschland-Tournee des KAWA-Quartetts findet 
zugunsten der Munye-Stiftung statt, die sich für benach-
teiligte Kinder und Jugendliche in Uganda einsetzt und 
Straßenkindern, Aids-Waisen und Flüchtlingen eine 
Schulbildung ermöglicht.
Im Anschluss an das Konzert lud Hans-Kurt Rennig zu 
einem kleinen Umtrunk in seinen „Pferdestall“ ein. Wieder 
einmal ein gelungener Abend für die Besucherinnen und 
Besucher, dank der
Initiative des Chorleiters. 

Tierschutzverein
Kitten suchen ein Zuhause 
Mehreren Kitten (weiblich und männlich, verschiedene 
Farben) suchen paarweise ein neues Zuhause. Sie sind alle 
zwischen März und Mai 2023 geboren. Gerne können sie 
mit oder Freigang vermittelt werden. Sie sind bei Abgabe 
geimpft, gechipt und entwurmt. 
Interessenten melden sich bitte unter 07422 2446032 beim 
Tierschutzverein Schramberg. 

Neue Kochgeräte für die SGS-Zentralküche  
Das SGS-Küchenteam steht zurzeit täglich vor einer 
großen Herausforderung, denn es werden Kochgeräte 
erneuert. Am kommenden Mittwoch sollen zwei neue 
Multikochkipper eingebaut werden: „Die können alles: 
kochen, braten, dampfgaren und was man sonst noch so 
braucht“, so Küchenleitung Freddy Groß. Die neuen Geräte 
ersetzen ein 
Doch bis es so weit ist, heißt es noch besser planen als 
ohnehin schon. Denn zurzeit müssen die Küchenprofis mit 
weniger Kochgeräten auskommen bei gleichbleibendem 
Betrieb. 
Beim Ausbau hieß es: „Bis 13 Uhr müssen alle Essen 
gekocht und ausgegeben, sowie Vorbereitungen für den 
kommenden Tag getroffen und die Küche teilweise ausge-
räumt sein.“



18

Abends wurde geputzt und wieder eingeräumt, damit die 
Arbeit am kommenden Tag nahtlos weitergehen konnte. 
Am nächsten Tag gab’s dann dieselbe Prozedur, bevor die 
Handwerker den Rest der Ausbauarbeiten erledigen 
konnten. 

Tagespflege heizt richtig ein 
Die Gäste der Tagespflege OASE der Sozialgemeinschaft 
Schiltach/ Schenkenzell nutzten das schöne Wetter in der 
vergangenen Woche, um den Grill anzuheizen. Die Zentral-
küche bereitete ein köstliches Grillmenü zu. Zum Grillen 
fanden sich die Gäste auf der neuen Tagespflege-Terrasse 
ein. 
Bei Steak, Würstchen und kühlen Getränken saß man 
gerne länger als üblich beim Mittagessen zusammen. 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456
0781/504 -1469
anb.anzeigen@reiff.de
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3. Bausachen: 
a) Errichtung eines Balkons und 2 Stellplätzen auf Flur-
stück-Nr. 824/5 
  
Im Genehmigungsverfahren des oben genannten Bauan-
trages hat die Baurechtsbehörde die Eintragung einer 
Baulast des Gemeindegrundstückes Flst.-Nr. 824/4 gefor-
dert. 
  
Der Umfang des Bauantrages setzt sich wie folgt 
zusammen: 
Errichtung eines Balkons im OG mit einem Grundriss von 
11,00 m * 2,08 m mit zwei darunterliegenden Stellplätzen 
sowie einem darüber liegenden Balkon im DG mit einer 
Grundfläche von 4,00 m * 2,08 m. 
  
Die Abstandsfläche liegt teilweise auf besagtem Gemein-
degrundstück, welches nicht als öffentliche Grünfläche 
angesehen wird, sondern als mitgenutzte Gartenfläche. 
  
Eine öffentliche Widmung dieser Grünfläche liegt nicht 
vor, daher sieht die Baurechtsbehörde die Eintragung einer 
Baulast für notwendig an. 
  
Der Gemeinderat stimmt sowohl dem Bauantrag als auch 
der Eintragung der Baulast einstimmig zu. 
  
  
4. Ersatzbeschaffung einer Kreissäge für den Bauhof 
  
Wie bereits in der letzten Sitzung berichtet, hat die Bege-
hung der UKBW im Bauhof zur Beanstandung des Schlit-
tens der Kreissäge geführt. 
Das Bauamt hat sich Gedanken gemacht: 
  
Die Alternative zum Anbringen eines Führungsschlittens 
wurde durchgesprochen. Hierzu müsste an der Kreissäge 
ein externer Führungsschlitten befestigt werden, welcher 
dann den Anforderungen genügen müsste. Dabei besteht 
jedoch die Gefahr, dass die Konstruktion trotz allem keine 
Zustimmung finden wird. Die Kosten für diese Variante 
betragen 800 € - 1.000 €. 
  
Eine weitere Variante wäre der Kauf einer gebrauchten 
Kreissäge, welche die Anforderungen erfüllt. Die Kosten 
liegen nach Recherche des Bauamtes auf dem Markt 
derzeit zwischen 1.700 € und 2.000 €. 
  
Eine neue und für die Arbeiten des Bauhofs ausreichende 
Variante kostet um die 8.000 €. 
  
Der Gemeinderat beschließt, dass eine gebrauchte Kreis-
säge gekauft werden soll. 
  
Die gebrauchte Kreissäge des Bauhofs soll auf dem Privat-
markt zum Verkauf gestellt werden. 

5. Vorstellung des Ingenieurberichts zur Hangrutschung 
Waldenbrunn 
  
Die Ingenieurgruppe Geotechnik aus Freiburg hat den 
Untersuchungsbericht zur Hangrutschung im Walden-

 Gemeinde Schenkenzell

Aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 19.07.2023 

1. Bürgerfrageviertelstunde 
  
Keine. 

2. Blutspenderehrung 
  
Bürgermeister Heinzelmann konnte in diesem Jahr drei 
Personen für ihr Engagement mit einer Blutspende Leben 
zu retten ehren, sie bringen es auf insgesamt 175 Spenden. 
Bürgermeister Heinzelmann begrüßte alle Anwesenden 
recht herzlich. 
In seiner Dankesrede ging Bürgermeister Heinzelmann 
darauf ein, dass Erkrankte und verunglückte Personen den 
vielen anderen Spendern ihr Leben verdanken. Menschen, 
die sie nicht kennen, die sie nie zuvor getroffen haben, nie 
kennenlernen werden. Und doch haben sie für deren Enga-
gement mit ihren Spenden geholfen und einen großen 
Dienst an unserer Gesellschaft geleistet. Sie geben das 
Wertvollste, was ein Mensch besitzt: Mit einem Teil ihres 
Körpers helfen sie kranken und verletzten Mitmenschen. 
Letztendlich geben sie auf diesem Weg hilfsbedürftigen 
Menschen Hoffnung auf Heilung. Das setzt vorausschau-
endes Denken und großes Mitgefühl voraus. Wir brauchen 
mehr Helfer – Menschen, die nicht nach dem Motto leben 
„Wenn jeder an sich selbst denkt, ist an jeden gedacht.“ 
Bürgermeister Heinzelmann rief alle Anwesenden dazu 
auf weiterhin Blut spenden zu gehen und auch andere 
Personen, vor allem junge Leute zum Spenden zu animieren. 
Bürgermeister Heinzelmann sprach allen Spendern seinen 
besonderen Dank und unser aller Anerkennung aus. Er 
verlas die Urkunden einzeln und bat die Spender zu sich. 
Die Urkunden und Präsente wurden gemeinsam mit 
Alexandra Storz von Seiten des Roten Kreuzes übergeben. 
  
Geehrt wurden für: 
50 Spenden Günter Himmelsbach und Birgit Kilgus 

75 Spenden Luitgard Zipf 
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brunn fertig gestellt. Bürgermeister Heinzelmann stellt die 
wesentlichen Punkte in der Sitzung vor. 
  
Vereinfacht ausgedrückt hat sich die Gesamtsituation im 
Hang durch fehlenden Bewuchs, fehlenden Oberboden mit 
sandig schluffigen lockeren mit wenig Ton versetzten 
Oberböden und die Niederschläge im Frühjahr entspre-
chend schlecht entwickelt. Der Boden hat das Wasser 
aufgenommen und nicht wieder in dem Maß abgegeben, 
wie es nötig wäre. Verdichtungen im oberen Randbereich 
haben ebenfalls zu einer gewissen Verschärfung beige-
tragen. 
  
Diese Kombination hat dazu geführt, dass sich das Wasser 
im Boden gesammelt hat und die Scherkräfte, die durch 
diesen Schwammeffekt entstanden sind, größer als die 
Reibungskräfte waren. Dadurch kam es zur Rutschung. 
  
Aufgrund der örtlichen bzw. der festgestellten Situation 
und unter Berücksichtigung der - nach den vergleichs-
weise geringen Niederschlägen im Februar - starken 
Niederschlagsereignisse im März und April 2023 [U9] wird 
davon ausgegangen, dass die Böschungsrutschung maßgeb-
lich durch einen Anstieg des Schicht-/Hangwasserspiegels 
in Verbindung mit einem Zufluss von Oberflächenwasser 
und einer einhergehenden Vernässung der in der Böschung 
anstehenden Erdstoffe der Umlagerungsbildungen ausge-
löst wurde.
 
Die wichtigsten Maßnahmen sind nun das Setzen von 
Drainagen, um den weiteren Abfluss von Wasser aus dem 
Hang zu garantieren. Weitergehend muss der Hang wieder 
aufgeforstet werden, um eine gewisse Stabilität zu errei-
chen. Des Weiteren muss nach der Entwässerung des Hangs 
ein entsprechender Aufbau im Straßenbereich erfolgen, 
damit für die Zukunft mehr Standsicherheit gegeben ist. 
Auf das Setzen von Mauern oder Ankern könnte dann 
verzichtet werden. Im Straßenbereich muss ein ca. 40 kN/
m² großer Einbau von Material erfolgen, der künftig 
auftretenden Kräften Widerstand bietet. 
  
Es muss weiterhin geklärt werden wer die Kosten für die 
Maßnahmen trägt. Im Gemeinderat wird zudem bean-
standet, dass im Gutachten ein Fazit fehlt. 

6. Annahme von Spenden 
  
Der Gemeinderat hat zuletzt in seiner Sitzung am 
25.01.2023 die eingegangenen Spenden angenommen. 
Seither sind Spenden in Höhe von insgesamt 2.040,00 € 
eingegangen. Dabei wurden für die Feuerwehr 100 € 
gespendet. Nach einem Bericht im Mitteilungsblatt zur 
Restauration des Feldkreuzes im Heilig-Garten sind 
hierfür neun Spenden eingegangen. 
  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die genannten 
Spenden anzunehmen und dankt allen Spendern und 
Spenderinnen. 

7.Verlängerung des Stromliefervertrages für das Jahr 2024  
  
Seit der letzten Ausschreibung für die Stromlieferung im 
Jahr 2017 hat die Gemeinde einen Vertrag mit dem E-Werk 
Mittelbaden. Vereinbart wurde damals eine 3-jährige 
Laufzeit mit einjähriger Verlängerungsoption. Die zunächst 
festgelegte Maximallaufzeit von fünf Jahren wurde nach-
träglich wieder aus dem Vertrag herausgenommen. Der 
Vertrag verlängert sich nun automatisch um ein weiteres 
Jahr, wenn nicht eine Vertragspartei mindestens sechs 
Monate vor dem nächsten Laufzeitende kündigt. Nach 
Abstimmung mit dem Kommunal- und Prüfungsamt ist 

bei langlaufenden Verträgen eine Höchstlaufzeit von 5 – 10 
Jahren möglich. 
  
Der Vertrag mit dem E-Werk Mittelbaden wurde nicht 
gekündigt und läuft daher automatisch für 2024 weiter. 
Der im letzten Jahr aufgrund der hohen Preissteigerungen 
vereinbarte Marktzuschlag konnte deutlich reduziert 
werden. Statt bisher 45,50 €/MWh, liegt dieser nun bei 
24,81 €/MWh. Die Lieferpreise liegen bei 16-17 ct/kWh 
(2023: 50 ct/kWh). 
  
 
8. Bekanntgaben 
 
• Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mitt-

woch, 06.09.2023 um 19 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.

• In Hinter-Kaltbrunn ist bei den vergangenen Unwettern 
ein Baum auf die Telefonleitung gestürzt. Mehrere 
Gebäude waren für einige Tage ohne Telefonverbindung. 
Die Telekom hat die Leitung inzwischen repariert.

• Seit Montag 17.07.2023 ist die Praktikantin Lara Maier 
von der Hochschule Kehl bei der Gemeindeverwaltung. 
Sie wird diese in den nächsten drei Monaten unter-
stützen und dabei auch an den Gemeinderatssitzungen 
teilnehmen.

• Seit 01.07.2023 ist Michael Jehle als Bauamtsleiter bei 
der Gemeindeverwaltung.

• Zur Parksituation am Freibad wurde nach Gespräch mit 
dem Bademeister berichtet, dass hier keine Schwierig-
keiten hinsichtlich geparkter LKW gesehen werden. 
Normalerweise würden vorzugsweise von Badegästen 
die oberen Parkplätze genutzt. Der Gemeinderat sieht 
die LKW dennoch als Einschränkung für die Badegäste. 
Daher soll der Parkplatz während der Freibadsaison für 
LKW tagsüber gesperrt werden.

 

9.Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
• Ein Gemeinderat fragt, ob bereits Infos zum Weihnachts-

markt vorliegen. Bürgermeister Heinzelmann teilt mit, 
dass zeitnah eine Erinnerung an die Vereine verschickt 
wird.

Amtlicher Teil

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung in Schenkenzell 

  
Am Montag, 07.08.2023 findet ab 13.00 Uhr im Bespre-
chungsraum des Rathauses Schenkenzell, 1. OG, Zimmer 7, 
ein Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung statt. 
Der Sprechtag wird vom Versicherungsberater der DRV, 
Herrn Ludwig Wagner aus Villingendorf durchgeführt. Er 
berät die Versicherten in allen Fragen der Rentenversiche-
rung. 
  
Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. gering zu halten, wird 
um telefonische Anmeldung beim Bürgermeisteramt 
Schenkenzell, Frau Kupsch, Tel. 07836/9397-16 gebeten. 
  
Bitte bringen Sie sämtliche Rentenversicherungsunter-
lagen, sowie Gesellenbrief, Lehrzeugnisse und das Fami-
lien-Stammbuch mit. 
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Tourist Info
Sommerferienprogramm 
  
Diese Woche im Sommerferienprogramm: 
  
Samstag, 29.07.23 
13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Feuerwehrtag 
  
Dienstag, 01.08.23 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Glitzer Tatoos 
  
Mittwoch, 02.08.23 
Besuch auf dem Bauernhof 
  
Donnerstag, 03.08.23 
13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mosaik – Kleine Steine große Wirkung 
  
www.kinzigkids.de 

Standesamtliche Nachrichten

Geburt 
Am 10. Juli 2023 ist in Freudenstadt geboren:
 Toni Weispfennig 
Eltern: Nicole Weispfennig geb. Hoffmann und Sven Weis-
pfennig, Untere Halde 3/1, Schenkenzell 

Vereinsmitteilungen

Handball-Senioren 
Schenkenzell

Wie wir bei unserer letzten Zusammenkunft besprochen 
haben, wird unser nächster Treff 
am Donnerstag 03.Aug. um 15:00 Uhr  sein. Gemeinsam 
fahren wir zur Einkehr in der „Vesperstube“ der Familie 
Sum im Rinkenbach. Da eine Mindest- Personenzahl 
erwünscht ist, sollte jeder dem es irgendwie möglich ist, 

auch kommen. Wer zu Fuß oder per E-Bike kommen möchte 
kann das gerne tun. Aber bitte darüber informieren. Auch 
Fahrräder ohne Trittunterstützung haben bei uns noch 
(höhere) Anerkennung. 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft 
  
Testspiele 
  
SV Schapbach : SC Kaltbrunn 2:0 
  
SG Buchenberg : SC Kaltbrunn 3:3 
Tore: Fabian Gebert, Thomas Himmelsbach und Kilian 
Groß 
  
FC Hardt : SC Kaltbrunn 2:1 
Tore: Niklas Müller 
  
In der ersten Woche der Vorbereitung zur kommenden 
Saison standen gleich drei Testspiele auf dem Programm. 
Mit dem SV Schapbach und dem FC Hardt waren auch 
gleich zwei Hochkaräter aus den jeweiligen Bezirksligen 
mit dabei. Gerade in den Spielen gegen die Höherklassigen 
Teams zeigten unsere Blau/Weißen zwei sehr ansprechende 
Leistungen, in denen auch mehr möglich gewesen wäre. 
Aber man verpasste es leider in beiden Spielen mehr aus 
seinen Tormöglichkeiten zu machen. Im Spiel beim 
Absteiger aus der Kreisliga A, der SG Buchenberg, reiste 
man mit einem dezimierten Kader an, konnte aber trotz 
2:0 und 3:2 Rückstand am Ende ein 3:3 erringen. Unterm 
Strich drei sehr gute Einheiten für unser Team und einige 
interessante Eindrücke für unser Trainerteam um Oli 
Ganter. 
  
SGM Aichhalden/Rötenberg : SC Kaltbrunn 4:0 
Etwas dezimiert reiste man zum 4. Vorbereitungsspiel auf 
den Rötenberg. Im ersten Durchgang konnte man sich 
einige gute Tormöglichkeiten erspielen, schaffte es jedoch 
nicht den Gegnerischen Torhüter zu überwinden. Besser 
machten es die Hausherren, die zwei ansehnliche Spiel-
züge zur 2:0 Pausenführung nutzen konnten. Im zweiten 
Durchgang lies das Tempo dann etwas nach und den 
schwindenden Kräften musste Tribut gezollt werden. So 
konnte die SG Aichhalden Rötenberg im zweiten Durch-
gang zwei weitere Treffer erzielen. 

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.23
Jeden Samstag
von 13.00 – 16.00

Lagerplatz
Brühl
Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Juli 28.
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Vorschau 
  
27.07.  Training 18:45 Uhr 
29.07.  Vorbereitungsspiel Anpfiff 11:00 Uhr 
 SGM Zimmern/Horgen : SC Kaltbrunn 
31.07  Training 18:45 Uhr 
03.07  Training 18:45 Uhr 
  
  

AH-Abteilung 
  
JAKO-Kapuzenpulli für AH-Abteilung 
Die AH-Abteilung des SC Kaltbrunn wurde kleidungs-
technisch neu ausgestattet. Insgesamt 40 AH-Fußballer 
des SC Kaltbrunn bekommen einen neuen Kapuzenpulli. 
Unterstützt wurde diese Aktion von unseren Sponsoren 
Peter Lachenmaier, Malen und Mehr; Matthias Schmider, 
Gasthof Martinshof und Jürgen Haberer, Mode Haberer. 
Neben der AH-Leitung um Walter Wöhrle und Stefan 
Mäntele bedankten sich auch die zahlreichen AH-Männer 
bei den großzügigen Unterstützer. Mal wieder eine gelun-
gene Aktion und eine runde Sache. Bei den aktuellen 
Temperaturen bleiben die Pullis im Schrank, doch 
zukünftig wird es genügend Gelegenheit geben die Texti-
lien zu tragen. 

TV Schenkenzell

Der Belchen rief und wir kamen 
Der Belchen - nach dem Feldberg und dem Herzogenhorn 
dritthöchster Berg des Schwarzwaldes - war in diesem 
Jahr Ziel des Ausflugs der Donnerstagsturnerfrauen. Mit 
Wanderschuhen an den Füßen und guter Laune im Gepäck 
ging es durch das Münstertal Richtung Wiedener Eck und 
nach einer Stärkung auf dem Parkplatz wurde es ernst: der 
Belchensteig mit 600 Höhenmetern und 15 km Länge lag 
vor uns. Die Spannung war groß, wurde der Belchensteig 
doch im Jahr 2020 zum schönsten Wanderweg Deutsch-
lands gekürt. Und das vollkommen zurecht. Trotz viel 
Geschnatter und Gelächter gab es ständig Ohh - Ahh - Toll 
- Scheee zu hören, denn die Aussicht war unglaublich. Die 
Gondeln der Belchenbahn straften wir mit Verachtung - 
schließlich trainieren wir nicht umsonst jede Woche bei 
Conny! Am Belchenhaus pustete uns der Wind kräftig um 
die Nase und nach den heißen Sommertagen war dies mehr 
als wohltuend. Der kurze Anstieg zum Gipfelkreuz war 
dann schnell überwunden und wir hatten eine herrliche 
Rundumsicht auf die Schwarzwaldberge, die Schweizer 
Alpen, das Rheintal und die Vogesen. Doch wenns bergauf 

geht, gehts in der Regel auch wieder bergab und das taten 
wir auf schmalen Wurzelpfaden, mit teils alpinem 
Charakter und weichen Waldwegen zum Ausgangspunkt 
Wiedener Eck. Dort gab es statt dem Gipfelschnaps noch 
einen Schlürfer Sekt und das war eine gute Vorbereitung 
auf das leckere Abendessen in den Drei Schneeballen in 
Hofstetten. Die vollkommen unkomplizierte Gruppe war 
sich wie immer einig: es war ein wunderschöner Ausflug 
mit einer wie immer tollen Vorbereitung von Marita. Herz-
lichen Dank nochmals für deine Mühe. Und das nächste 
Ziel ist bereits festgelegt - das sind doch beste Aussichten 
auf das Jahr 2024! 

 

Altenwerk Schenkenzell - Seniorenausflug 
nach Nöggenschwiel (Rosendorf) 

Am Donnerstag, den 13. machten wir unseren Juli-Ausflug. 
Ziel war Nöggenschwiel, ein sehr bekanntes und beliebtes 
Rosendorf. 
Um 12:00 Uhr, starteten wir am Bahnhof in Schenkenzell. 
Es ging über Schramberg, Königsfeld, Richtung Donaue-
schingen, Blumberg, (Hier sah man die Sauschwänzle-
bahn). Es fährt aber gerade nur eine Diesellok, da wegen 
der Dürre ein Funkenflug der Dampflok einen Brand 
auslösen könnte. Dann weiter nach Waldshut- Tiengen – 
Weizen – (Endstation der Sauschwänlebahn) Weilheim 
nach Nöggenschwiel. 
Hier machten wir, mitten im Dorf, unsere beliebte Kaffee-
pause. Danke an alle Superbäcker und Kaffeekocher. Es 
war wieder einmal lecker! Danach verteilte man sich in 
kleinere Grüppchen und erkundete das kleine Dorf. 
Überall, auf jedem freien Flecken im Dorf, sah man 
gepflegte Rosenrabatte. Man hatte sogar einen Dorfgarten 
mit unzähligen Rosenarten angelegt, die herrlich dufteten. 
In der schönen Kirche im Barock-Stil sah man eine große 
Amphore, mit einem wunderschönen Gesteck aus passend 
abgestimmten Rosen. Das zu sehen war ein Augenschmaus! 
Aber die große Hitze der letzten Zeit hat auch deutliche 
Spuren bei den Rosen interlassen. Man sah den Rosen die 
Strapazen der Dürre an. 
Es gab einen netten Rundweg ums Dorf. Dort konnte man 
sich auf ein Bänkle setzen, und in ein Gehege mit Hänge-
bauchschweinen, seltene Hühnerarten und Enten schauen. 
Der kleine Ort hatte sogar eine Boule-Bahn, (wir kriegen 
bestimmt auch bald eine.) Es war erholsam dort zu sitzen 
und die Seele baumeln zu lassen. 
Als alle wieder vollzählig am Bus waren ging unsere Fahrt 
nach Grafenhausen zur Abendeinkehr in die Tannenmühle. 
Dieser große Gasthof mit vielen Nebengebäuden liegt auf 
einer Anhöhe, umgeben von Laubbäumen und Wäldern. Es 
gibt noch ein Uraltes Bauernhäusle aus dem Jahr 1859, das 
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jetzt ein kleines Bauernmuseum ist. Zahlreiche Tiergehege 
beherbergen dort Lamas, Esel, Pferde, Ziegen, Schafe und 
sogar Schneeeulen. Für Familien mit Kindern ein beson-
derer Urlaubsort. Für unser Abendeinkehr hatte Trio-
Reisen eine Idylle gefunden. Wir waren sehr begeistert und 
konnten uns nur schwer von diesem schönen Flecken Erde 
trennen. Unser Abendessen war einfach nur Klasse und 
das Bedienungspersonal sehr, sehr freundlich. 
Unsere Heimfahrt ging dann über den Schluchsee, vorbei 
am Titisee zurück nach Schenkenzell. 
Es war ein besonders schöner Tag und wir bedanken uns 
bei Trio-Reisen dafür. 
  
Unser nächster Ausflug ist am 17. August. Wir fahren an 
den Bodensee und hoffentlich sind dann alle wieder dabei. 
Allen Kranken eine gute Besserung! Und liebe Grüße an 
Alle. 

Ortsbauernverband und LandFrauen
 

Anmeldung zum Jahresausflug 2023 
Liebe Landfrauen und Landwirte mit Partner am Sonntag, 
17.09.23 führt uns unser verdienter Ausflug ins Liliental. 
Wir besuchen die forstliche Versuchsanstalt mit ihren 
Mammutbäumen. Danach Weiterfahrt nach Oberrottweil. 
Hier gibt es eine Rundfahrt durch den Weinberg mit Wein-
probe. Bitte meldet Euch baldmöglichst bei Konrad Hauer, 
Tel.: 7561 oder Heike Schenk, Tel.: 8441 an. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere SOMMERAKTION gilt vom
28. Juli bis 15. September 2023!
Buchbare Kalenderwochen
30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37

Buchen Sie schnell und profitieren Sie
von unserer Aktion!

S omme rR A B A T TA K T I O N
nur fürgewerbliche Kunden

Telefon: 0781/504 -1455
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

Ende des
redaktionellen Teils
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Ein Mensch wird nicht
sterben, solange ein
anderer sein Bild
im Herzen trägt.

Gertrud Federer
geb. Günter

* 22. August 1936 † 14. Juni 2023

In liebevoller Erinnerung

Deine Nichten und Neffen

Deine Geschwister

mit Familien
und allen Angehörigen

Die Trauerfeier und Beisetzung
findet am Samstag, den 29. Juli 2023

um 10.30 Uhr im Friedwald
in Schenkenzell statt.

Traueradresse:
Bestattungshaus Heizmann,

Schulstraße 3a, 77709 Oberwolfach

Irmgard Erath

Schiltach, im Juli 2023
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Tipps

Veranstaltungs

Privat
Anzeigen

Haushaltsauflösung
Schiltach, Tiefenbach 1 am 29.7. von 9 – 17 Uhr

Tel. 0152 57107859

Carportstellplatz zu vermieten.
Landstraße 32, Schenkenzell. Tel. 0174-9432570

DHH in Schiltach
4 Zimmer, Küche, Bad, 82 m², Doppelgarage mit
Dachterrasse, großer Garten, Grundstück 553 m²,
285.000 €. Tel.: 01622749452

Immobilien

> WEG-Verwaltung
> Mietverwaltung
> Sondereigentums-

verwaltung

Unsere Leistungen:
Wir verwalten Ihre Immobilie!

Volksbank Mittlerer Schwarzwald
Immobilien GmbH

Als erster Ansprechpartner steht Ihnen
Herr Joshua Kienzler gerne zur Verfügung:
Telefon: 07832 9166-1434 oder
joshua.kienzler@voba-msw.de

Stellenmarkt
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Stellenmarkt
Kath. Kindertageseinrichtung St. Martin
Schenkenzeller Straße 123
77761 Schiltach
Tel.: 07836 / 1030

Die Röm. Kath. Kirchengemeinde Kloster Wittichen ist Träger von
3 Kindertageseinrichtungen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere 3-gruppige

Kath. Kindertageseinrichtung St. Martin in Schiltach

eine pädagogische Fachkraft w/m/d

mit einem unbefristeten Beschäftigungsumfang von 70 % (27,3 Wochenstunden).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung an die Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden
Villingen, z. Hd. Frau Elvira Gaus, Tannheimer Ring 5/1, 78052 Villingen-Schwenningen
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Kath. Verrechnungsstelle
Villingen unter www.vst-villingen.de

Zur Verstärkung unseres jungen Teams suchen wir:
• Maler (m/w/d)
• Industrielackierer (m/w/d) / KFZ-Lackierer (m/w/d)
• Kauffrau für Büromanagement / Bürokauffrau /

Kaufmännische Fachkraft (m/w/d)
Wir bieten: • Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit

• Übertarifliche Bezahlung
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns gerne direkt an oder
senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen an:
E-Mail: kasper@mabetec-maler-lackiertechnik.de

Grünweg 2 * 77716 Haslach
Telefon: 07832 / 9119-14
www.mabetec.de

Wir suchen
Mitarbeitende (m,w,d) in den Bereichen

Komm in unser Team

Finanzbuchhaltung
Personalwesen

Interessiert? Bewerben Sie sich gerne per E-mail oder
über unser Online Formular unter:

www.sgs-schiltach.de
Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach

07836- 93 93 0
info@sgs-schiltach.de

Wir suchen Begleiter (alle)
für unsere Sommerfreizeiten (7-10 Tage) Ende Juli und im August.
Mindestalter 16 Jahre, Vergütung ca. 50 € pro Tag (steuerfrei)

Club 82 Haslach - www.reisen.club82.de - 07832 9956-20
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Schönheit und Wellness

PediMobil Mobile Fußpflege

Jeanette Ege - Schiltach
07836-955502 oder 01777973886

Ich habe Urlaub vom 7. August – 3. September 2023

• Indiv. Gesichtsbehandlungen
• Micro-Needling
• Fruchtsäure-Peelings
• Behandlungen bei unreiner Haut
• Verwöhn-Special „MAMA“
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 0170/8995250
www.baumgartner-cosmetics.com
Kirchgasse 12
78733 Aichhalden/Ortst. Rötenberg

In der Praxis von Dr.r.r med. JuliaJuliaJul Graupner-WulfmeierGraupner-WulfmeierGraupner

...what afeeling...

•
•
•
•
•
T
T
www
Kir
78733

In

...what afeeling...

• Beratung und Vermaßung
• Dessous (von Cup A-K), Bademode
• Tag- und Nachtwäsche für Sie und Ihn

Heike Schenk, Krähenbadstraße 5, 72275 Alpirsbach, Tel.: 0 74 44 / 519 50

www.die-waescheboutique.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr

14.30 - 18.00 Uhr
Mi. und Sa.: 09.00 - 12.00 Uhr

w
w

w
.w

ol
be

r.e
u

Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 867050

ATME DICH FREI!

 Entspannug pur
 Gesundheitsfördernd
 Geschenkgutschein

www.salzgrotte-wolfach.de

im Fitness24-Studio

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
04.08. Unfall - wir helfen wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss, 31.07. 12.00 Uhr

11.08. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 07.08. 12.00 Uhr

11.08. Immobilien Anzeigenschluss, 07.08. 12.00 Uhr

18.08. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 14.08. 12.00 Uhr

25.08. Die Bauprofis Anzeigenschluss, 21.08. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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– wir stellen ein
PFLEGEKRÄFTE GESUCHT

Mit Freude engagieren wir uns als ambulanter Pflegedienst
in der häuslichen Pflege: moderne Konzepte, aufmerksa-
me Pflege und ein respektvoller Umgang mit pflegebedürf-
tigen Menschen, damit diese sich durch uns zu Hause gut
versorgt fühlen.

Aufgrund der Kundennachfragen brauchen auch wir Ver-
stärkung und suchen Sie in Teilzeit :

Hauspflegehelfer (w/m/d)

Für weitere Informationen und Kontaktaufnahme:

Kirchliche Sozialstation Bernhard von Baden
in Achern gGmbH

Pflegedienstleitung Herr Klaus Eberle
Martinstraße 56 77855 Achern

pdl@sozialstation-achern.de ☎ 0 78 41 / 6 20 20

INFORMIEREN SIE SICH JETZT!
Kontakt: Oliver Bubritzki, Pflegedienstleitung
Telefon: 0761 270 34444
E-Mail: oliver.bubritzki@uniklinik-freiburg.de

www.uniklinik-freiburg.de/karriere

JETZT ONLINE
BEWERBEN

WIR FREUEN UNS
AUF SIE!

Wir suchen Gesundheits- und
Krankenpfleger*innen für unsere
Chirurgische Intensivstation!

Neugierig? Dann hören Sie in
unseren 5-Minuten-Podcast rein!
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– wir stellen ein
PFLEGEKRÄFTE GESUCHT

AWO Ortenau – Kreisverband Ortenau e. V.
Hauptstr. 58, 77652 Offenburg, Tel. 07821 21553, kreisverband@awo-ortenau.de

Wir bilden Sie gerne aus!
Arbeit in der Pflege in Voll- & Teilzeit

Wir bieten:         Vergütung nach Tarifvertrag
         Fort- und Weiterbildungen
         eine gute Einarbeitung
         ein kollegiales Team

Gastfamilie statt
Pflegeheim

Familie für liebenswerten,
pflegebed. Mann (64) mit leichter

geistiger Behinderung im
Acher-Renchtal gesucht.
Gerne mit Haus und Hof.
Das Angebot ist dauerhaft,
begleitet und vergütet.

Tel.: 0781 127 865 100
www.herbstzeit-bwf.de
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27.07. bis 02.08.2023 · www.kinohaslach.de

»Oppenheimer« Do/Mo 19:45,
Fr/Sa/Mi 15:00/19:45, So 14:00/18:45
»Barbie« Do/Mo 20:15, Fr/Sa 15:15/20:15,
So 14:15/19:15, Mi 15:00
»Mission: Impossible - Dead Reckoning Teil 1«
(FSK ab 12 J.) Do/Fr/Sa/Mi 20:00, So 19:00
»Elemental« (FSK ab 0 J.) Sa, Mi 15:30, So 14:30
»Mumien - Ein total verwickeltes Abenteuer«
(FSK ab 6 J.)
Fr 15:00 im Sommerspass-Kino, Eintritt pro Person 4 €
»Die Rumba-Therapie« (FSK ab 6 J.) Mo, Mi 20:15
OPEN AIR KINO
»Die Rumba-Therapie« Fr 21:30 in Mühlenbach
Zelli-Ferienkino
»Die Schule der magischen Tiere 2«
Fr 16:00 alte Fabrik Zell a.H.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Rufen Sie an:

Jetzt Dachfenster tauschen für mehr Wärme, Licht und Komfort.
Ruckzuck fertig, ohne Staub und Dreck im Haus.
Umfassende Beratung und fachgerechter Einbau.

Dachfenster schnell und sauber tauschen!

07834 868747

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

bonath holzbau komplett GmbH - Schulstraße 2 - 77709 Oberwolfach

Blechnerei . Sanitär

So macht Ihr Heizöl
prima Klima:
thermoplus CO2-kompensiert

TotalEnergies
Heizöl-Team
in Kehl
Einfach anrufen:
07851 -94860
oder gebührenfrei:
0800-1134 110

Hunger und keine Zeit
oder Lust zum Kochen?

Sozialgemeinschaft
Schiltach/ Schenkenzell e.V.

Genießen Sie Ihre Mahlzeit
doch mal bei uns.

Offener MittagstischOffener Mittagstisch

Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach
Tel. 07836/9393-0, E-Mail info@sgs-schiltach.de

www.sgs-schiltach.de

Vorbestellung

Täglich frisch zubereitet. Speiseplan unter

Förderverein des

VOLKSBANK IN DER ORTENAU
IBAN DE62 6649 0000 0013 8554 04
SPARKASSE ORTENAU
IBAN DE68 6645 0050 0000 0500 55

WWW.KINDERHOSPIZDIENST-ORTENAU.DE

KINDERN
LACHEN
SCHENKEN DEINESPENDEHILFT!

Sommer-Check
für Ihre Hörgeräte

Kostenlose Reinigung
und Überprüfung

Wir beraten Sie gerneWir beraten Sie gerne

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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E-Bike & E-Sco
oter

WERKSVERKAU
F

Samstag, 29.0
7.2023

09:00 - 14:00
Uhr

Verkauf von Neuware &

B-Ware zu Top Preisen

++ E-Bikes & E-Scooter mit bis zu 65% Rabatt ++
++ City, Trekking, Mountain E-Bikes u.v.m ++

Robert-Bosch-Straße 16 • 77656 Offenburg

E -BIKES

TGO SCHÜLER-
FERIENAKTION

2 Monate für 39,50 €

Mehr Informationen unter: www.ortenaulinie.de/sfa-2023
oder per Telefon: 0781 / 966 789 910

#endlichferien

Mit Bus
und Bahn
durch den
Sommer

DIE 4X4 KÖNNER.
DIE 4X4 KÖNNER

DIE 4X4 KÖNNER.
DIE 4X4 KÖNNER.

Freudenstädter Str. 75 | 72275 Alpirsbach
Telefon 074 44 / 95 50 – 0

Autohaus Roth GmbH

Autoris ierter Subaru Verkauf und Service

Serviceexperte
07444/9550-32
p.kohler@autohaus-roth.com

Verkaufsexperte
07444/9550-43
m.kilguss@autohaus-roth.com

Marcus Kilguß
Serviceexperte

Peter Kohler

/ichseheroth /autohausroth/+49 7454 96700

DIE 4X4 KÖNNER.

HALBTAGESFAHRT INS BLAUE

ab 03.08.2023 jeden ersten Donnerstag im Monat
13.00 Uhr Abfahrt
19.00 Uhr Rückkehr

Reisepreis: € 25,00 pro Person
Anmeldung: Heizmann-Reisen, Tel. 07834/9555 oder

info@heizmann-reisen.de

Hauptstr. 16 · 77756 Hausach
Telefon 07831/82030 · Reinigungsannahme

SOMMERÖFFNUNGSZEITEN
vom1.8. – 9.9.2023 (während Schulferien)
Dienstags bis samstags von 9 bis 12.30 Uhr geöffnet, nachmittags geschlossen.
Montags ganztägig geschlossen.

SUSI´S NÄHSTÜBLE
Bachstraße 18 · 77761 Schiltach

Urlaub
07.08. – 25.08.23

Susanne Armbruster
Schneidermeisterin
Telefon 0 78 36 / 95 71 02 • Privat 0 78 36 / 95 59 96
Öffnungszeiten:
Di., Mi. + Do.
von 9.00 – 12.00 Uhr
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Neueröffn
ung

praxis für ergotherapie
Maria Todorovic

f h

Leistungen: • Neurologie • Pädiatrie • Orthopädie & Handtherapie

• Geriatrie • Psychiatrie • Gesichtsfeldausfälle • Hausbesuche

Praxis für Ergotherapie Maria Todorovic | Hauptstraße 60 | 77761 Schiltach | Tel. 0 78 36 - 95 67 730

info@ergotherapie-todorovic.de | Termine nach Vereinbarung

alltagsnah • wertschätzend • mit Herz & Hand

www.backkoerble.de

Betriebsferien
vom 31. Juli bis einschl. 21. August 2023.

Ab Dienstag, 22. August sind wir wieder zu den
gewohnten Zeiten für Sie da.

Winzeln
Tel. (0 74 02) 2 67
Dietingen
Tel. (07 41) 94 29 00 70
Seedorf
Tel. (0 74 02) 91 02 50
Marschalkenzimmern
Tel. (0 74 55) 28 20
Bochingen
Tel. (0 74 23) 28 20
Schiltach
Tel. (0 78 36) 9 57 91 70

K INZ IGTAL
AmMarktplatz 8
77716 Haslach

T +49 (0)7832-977 94 90
Kinzigtal@engelvoelkers.com

Immobilienmakler

Ihr erster Schritt
zum erfolgreichen
Immobilienverkauf:
Wir erstellen eine kostenfreie
und unverbindlicheMarktpreis-
bewertung Ihrer Immobilie.

Jetzt Termin vereinbaren.

27.08.23 6 Tage €€ 663355,,--
MMeelllleennsseeee

Busreise/ 5 x HP /incl. Ausflüge /
Schifffahrten Scharmützselsee u.
Spreewald / Berlin / Potsdam

AAkkttuueellllee TTaaggeessffaahhrrtteenn
29.07. Ötigheim Wirtshaus im Spessart
05.08. Gef.Radreise Rhein-Marne-Kanal
31.08. Schiffahrt –Badisches Buffet
01.09. Musical „Tina“ Stuttgart
12.09. Bundesgartenschau Mannheim
14.09. Zabergäu mit Schifffahrt
15.09. Gef. Radreise –Glemstal

10.09. 5 Tg Trentino – Val di Sole
17.09. 4 Tg Gef. Radreise –Fulda
21.09. 4 Tg Hamburg erleben
Weitere Reisen finden Sie in unserem Katalog,
den wir Ihnen gerne unverbindlich zusenden

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr / Sa: 9:00-17:00 Uhr

Wir sind für Dich da!

Wir sindwährend der gesamten
Sommerferienzeit durchgehend
fürDich da und freuen uns

überDeinenBesuch!


